
DIE WELT WANDELT SICH.
DIE WISO IST GEFRAGT.

Aktive Gestalterin  
des digitalen Wandels

Wir erleben einen tiefgreifenden  
technologischen und gesellschaftlichen 
Wandel, die zunehmend digitalisierte 
und globalisierte Welt fordert Wissen-
schaft und Innovation heraus. Aufgrund 
ihrer exzellenten wissenschaftlichen 
Expertise und ihrer traditionellen inter- 
disziplinären Ausrichtung ist die WiSo 
prädestiniert dafür, die vierte industrielle 
Revolution nicht nur zu begleiten, 
sondern aktiv zu gestalten. 

Dazu trägt nicht zuletzt das Forschungs- 
profil des Fachbereichs bei, das durch 
sieben Schwerpunkte geprägt wird – 
von der Arbeitswelt und Digitalisierung 
über Energiesysteme bis hin zu Gesund-
heit, Versicherungen und Steuern. 
In ihnen spiegelt sich die besondere 
Expertise der Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler ebenso wider 
wie die Stärken externer Wirtschafts- 
und Forschungspartner. 

NUR WER MODERN IST,
KANN MODERNE GESTALTEN.

  DIE ZUKUNFTBEGINNT HIER!   

www.wiso.fau.de    

Forschungsstark 
und praxisnah

Exzellente Forschung und Lehre,  
enge Kooperationen mit Partnern aus 
Wissenschaft und Wirtschaft, interdis-
ziplinäre und internationale Vernetzung 
– das kennzeichnet den Fachbereich 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. 
Als universitäre Denkfabrik ist die WiSo 
eine wichtige Akteurin im weltweiten 
wissenschaftlichen Diskurs und zugleich 
eine gefragte Partnerin in der Metropol- 
region Nürnberg. Viele erfolgreiche 
Ausgründungen zeugen vom Innova- 
tionsgeist der WiSo seit ihrer Gründung 
vor 100 Jahren.

Über 6.000 junge Menschen studieren  
an der WiSo. Sie profitieren von der aus- 
gezeichneten Qualität und den praxisna-
hen Inhalten der 22 Studiengänge. Rund 
140 Partnerschaften in aller Welt ermög- 
lichen Studierendenaustausche, Mobilität 
der Dozentinnen und Dozenten sowie 
gemeinsame Forschung.

Konzept für den WiSo-
Standort neu denken

Für den internationalen wissenschaft- 
lichen Diskurs, den Dialog mit der Öffent- 
lichkeit und die Umsetzung von Innova-
tionen in die Praxis ist die WiSo fachlich
exzellent aufgestellt. Ihre einzigartige 
Lage innerhalb der Nürnberger Stadt-
mauern ist unbedingte Voraussetzung  
für die weitere Öffnung zur Stadtgesell- 
schaft und die nachhaltige Vernetzung 
mit den Akteuren der Metropolregion.

Um diese Entwicklung konsequent 
fortsetzen zu können, bedarf es  
neuer Konzepte des Wissenstrans-
fers, neuer Formen des Austauschs, 
neuer Räume der Begegnung.  
Und damit auch eines zeitgemäßen 
infrastrukturellen und architektonis-
chen Rahmens, in dem die WiSo  
ihre Rolle als Innovatorin und Impuls-
geberin konsequent wahrnehmen 
kann.

Neue Formate für 
Transfer und Lehre

Der Transfer wissenschaftlicher Erkennt-
nisse in Wirtschaft und Öffentlichkeit 
einerseits und die Adaption praktischer 
Erfahrungen in der Lehre andererseits 
zählen seit jeher zu den großen Stärken 
des Fachbereichs. Im 100. Jahr ihres 
Bestehens setzt die WiSo hier ganz neue 
Impulse.

So findet parallel zur digitalen Transfor-
mation der Gesellschaft am Fachbereich 
eine Transformation der Lehre statt –  
mit neuen Inhalten, neuen digitalen 
Angeboten und neuen Formen der 
Didaktik. Zugleich sucht die WiSo  
den aktiven Dialog mit der Stadtgesell- 
schaft – zum Beispiel im Rahmen der 
#NUElectures mit Vorträgen und Diskus-
sionsforen an verschiedenen Orten in  
der Stadt. Auf diese Weise wird Wissen-
schaft für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger spannend und erlebbar.

www.wiso.fau.de/vision2030



Ko-kreative Räume

Im Zeitalter der digitalen Vernetzung brechen kokreative Räume konventionelle Grenzen 
zwischen Universität und Stadt, zwischen Forschung, Lehre und Anwendung auf. Interaktive 
Innovationsräume, Kreativräume und Freiräume erleichtern den Austausch für Studierende 
untereinander, aber auch die Interaktion mit Start-ups und Mentoren aus der Praxis.

Offene Räume

Im Sinne eines Co-Creation-Hub soll Forschung interaktiver gestaltet werden. Offene 
Räume stärken die internationale und interdisziplinäre Spitzenforschung, ermöglichen 
Reallabore in der Universität und machen Clusterforschung erlebbar. Der transdisziplinäre 
Dialog mit Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft befruchtet die Bearbeitung 
ökonomisch, sozial und ökologisch relevanter Aufgaben.

Offenes Kongresszentrum

Als offenes Kongresszentrum für nationale und internationale Tagungen, Lehre und  
Weiterbildung wird die WiSo zum Knotenpunkt des Austauschs zwischen Forschenden, 
Unternehmen und Gesellschaft, zum Forum für die Vernetzung aller Akteure. Sie wird zur 
gefragten Plattform für die Bürgergesellschaft und für Innovation in der Metropolregion und 
verbindet die Akteure vor Ort mit Spitzenforschern und aufstrebenden Nachwuchstalenten 
aus aller Welt.

1  WiSo-Standort Lange Gasse   2  WiSo-Standort Insel Schütt   3  WiSo-Standort Findelgasse   4  Rathaus
5  Wirtschaftsrathaus   6  Industrie- und Handelskammer (IHK)   7  Finanzministerium

PHASE 1: Bau eines Hörsaal und 
Konferenzzentrums auf der Freifläche 

(heutiger Außenparkplatz)

PHASE 2: Verlagerung des 
Lehrbetriebs in den Erweiterungsbau 

und das neue Zentrum

PHASE 3: Gestaltung moderner 
Arbeitswelten und offener Lernräume 

auf der Fläche des Altbaus

Ansprechpartnerin: 
Prof. Dr. Veronika Grimm
Telefon 0911 5302650
wiso-sprecherin@fau.de

Alle Informationen unter:
www.wiso.fau.de/vision2030

METAMORPHOSEN
IM HERZEN DER STADT.

Die Vision2030 sieht konkrete Baumaßnahmen vor, die der Hochschule ein völlig 
neues Gesicht verleihen würden. Herzstück der Standortentwicklung ist ein ein 
neues Gebäude in der Langen Gasse mit modernen Arbeitswelten und offenen 
Lern- und Interaktionsräumen. 

Die Lage der WiSo-Standorte innerhalb der Stadtmauern ermöglicht die enge
Vernetzung mit Wirtschaft, Politik und Öffentlichkeit.

VISIONÄRE
GESUCHT.

DIE WISO ALS CITY 
INNOVATIONS CAMPUS.

INVESTIEREN SIE IN DIE ZUKUNFT.
WERDEN SIE WISO-VISIONÄR.

„Wir laden Partner sowohl 
der öffentlichen Hand als 
auch privater Institutionen 
ein, die Zukunft der WiSo 
gemeinsam zu gestalten –

damit sie weiterhin 
als pulsierendes Herz 
im Herzen der Stadt 

wirken kann.“

Prof. Dr. Veronika Grimm
Sprecherin des Fachbereichs

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften

„Nürnberg lebt von 
klugen Köpfen und vom 

intensiven Austausch 
mit der Wissenschaft. 

Deshalb wäre ein 
Co-Creation-Hub 
inmitten der Stadt 
eine Bereicherung

für uns alle.“

Dr. Ulrich Maly
Oberbürgermeister 
der Stadt Nürnberg

„Die WiSo hat unzählige 
Fach- und Führungskräfte 

hervorgebracht, die die 
Nürnberger Wirtschaft 
stark gemacht haben. 

Mit dem geplanten WiSo 
City Campus wird das 

Studium in Nürnberg noch 
attraktiver werden und die 

Wirtschaft noch stärker 
profitieren.“

Dirk von Vopelius
Präsident der IHK Nürnberg 

für Mittelfranken

Die Metamorphose der WiSo vom Fachbereich zum Co-Creation-Hub bis zum Jahre 
2030 ist eine gewaltige Herausforderung, die sich allein mit Mitteln die öffentlichen 
Hand nicht realisieren lassen wird. In der Tradition der Stiftungshochschulen könnte 
das Konzept des Public Private Partnership dem Standort völlig neue Impulse geben.
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